
"Scranton svochenblatt"

?rioäric-d VVkxusr.
er», leden Donnerstag zum Preise von

iß jährlich, bei unbedingter voran«-
ahlnng.

Wenn erst nach Ablauf von k Mo-

naten bezadlt. ist der Prei« P 2.25-. und wer

.in Jahr im Rückstand« ist. dem «erden Ü-1,50

Dr. F. Bodema«,
Linden Stra?,

»wische« »ei Penn und granklin «venu«.
O fi.e.Stu.iden, Morgen» »°n »?»

Nachmittag« ? Z?k
«bind» ? S?9

In Abwesenheit wird gedeten, Nachricht zu
hinterlassen. ?°>z7

Dr. Jak. Doetsch,
Zrjt, v. Gtbvrtshklskr.

Offirei an Sedarstraße. »weite« Hau«
«on William Ziegler'« G'schaftslolal, N.
Ward. l2s Scranton, Pa. 72

«dronischen Arankbeiten widme ich desondere

Dr. E. H. i cher,
Arzt und Wundarzt»

Augen- und Vhrri>-Kran?hritr»
wird speziell Aufmerksamkeit gewidmet. Con-
suitirt englisch.? Office ü^Ma-

«erfertig, künstliche Zähne. n-'ürli.
chen a» Schönheit und Dauerhaftiglei» über-

treffen, jedermann ist eingeladen, sich von der

Wüte und ileaanz dieser Zahne zu überzeugen.

Deuisch wird in der Office gesprochen nnd

unsere Land«ieute können sich vertrauen-««» an

Offi""°"'trd°lb Mathew« Apotheke. t»cS

.idr. (K7(Yumpert,
Deutscher Arzt.

Office in G-o. Gedäude. W.om.ng

Avenue,

vr «lüüv
2n7l Pa.

Ruch.
hat feine Office verlegt nach der

Site von Washington Avenue und Sprue«

«ann in deutscher und englischer Sprache

OM-stunden"- « bi» 3 Vormittag«.
LZ ? 2 Rachmittag«.

7 ? 8 Abend«.

Dr. John G Sperling.
Drutschrr homocopathischrr Arzt,

empfieb» sich der Stadt und Umgegend. Alle

alten Leiden, ->l«! Kopkwed. Aussallen der
Haare, Magenleiden, Blatter- und Nieren-
lrankbeit, Halsleiren. Rdeununi-men od»

oder H fNiiden kön-
uen sicher fleheil. werden. Auch sind in setner
Ofsice Mittel zu haben, um sich «or anstecken-
den Krankdeiten zu sichern.

Familie aufgetreten, und die Kinder schon den

Gift der Krankd'lt in« Blut aufgenommen ha-
den. wird beim Gebrauch der Mute! die Aranr-

h <i» gelindert und die Gefahr abgewendet.
Office: 20" Penn Avenue, Scrant n

Teutsche Apotheke,

Gebrüder Ludwig.
. (Nachfolger von H. g. Lobeck),

geprüfte «potb-ker de« deutschen Riich«^u»d
(Z. L. Ltrittklillell,

Deutsche Apotheke.
SI7 La«» wan na Avenue.

Barnes.
Rechts-Anwalt,

Mainstraß-. H»de Park.
Besorgt alle RechiS-Angelegenhetten zur vol-

len Zusriedendeit. ?»mz7t

u. LÄmpbeU,
RecktS-Auwalt.
N«. tlii Lack,Wanna Avenue. Grundei-

«entdum ,um Verkauf oder zur Miethe, lloll'k-

ji'onen pünktlich besorgt.

Münster, L? WeUes,
und SkeckitS-Aiiwält«,

Office in Jakob Schlager« Gebäude,

A. S Ho tteustein.
dcutschrr «dvotat,

Office- -!27 Lackaw'nna Ave., lacgenüber

. Times" Ofncel Sceanton.?ttubrt Recht««ro-
zesse, besorgt liollektio-en >c. Ist Aden!« von 7
?lO Uhr zu sprechen.

Gco. S. Horn.
Advokal und ösftntlichtr Notar.
Offiee No. SO2 Lackawanna Ave.

nächste Tdüre zu Blderma n Watre« Office.
s. Merrifield,

Advokat und Sachwalter,
Scrant»», Pa.

Office Pauli'« Block, Lackawanna Ave-
nue. t9»>B

David Unqer. deutscher Advokat.
Pünkiliche Autmerksamkrit wird allen geles-

lichin Geschäften gewidmet. Ko'deiungeu in

Luzerne und angrenzend»nSouniie«e>«ae>rtebrn.
O'fice Z22 Lackawanna Avenue, Uder

Norton« Bücherbandlunq. tmi7Z

? it
Advokat und RecbtS.Anwalt,

Bankerott-Procurator und aolleliion«.«aen>
«onttakte und ges,»m--!!>ge 'l'a« ere >e«er

«et werden angefertigt und gorierungen einge
trieden

Office, im zweiten Etockwerl von «an-

derson'« «an'gebaude, Lackawanna Avenue.

George Saum,
Carpcntcr z Bau.UntcmclMcr,
emviiebit itch zur Herstellung »on Reubauten
und besorgt Reparaturen jedn und

nehmen entgegen «. «rinkerhoff.
Architekt, im «irchange Block, und George
Wadl, Rarbier, in I. -ieidier « Baiement.

Müller,

Herren-Schneider.
Sentreftraße, zwischen Penn »»d Wvomina
Avenue«, fast gegenüber rer Lockup, empned»

sich ,« Neuarbeiien und Reparaturen an <edtr
Art »on Aleiduna«stück,n.

Les'Ndere «usmeilsamkei» widmet er de»
«emigu-g «»« Seide- und Samm'stoffcn, s»-
»ic «itidcrn überhaupt, NN» iß im St«n»«
«araaiie da'iir,» »»den. P-«- dilli«,
di»»u»« »ro«»».

ScrAnto« WockenbwÜ
10. Jahrg. Scranton. Pa.. Donnerstag den 7. Mai 1874.

<?ustav Eofsa,

Wm. F. Kiesel,
O e ffentltcb er Notar.

üIZ Sacka. A»e? Scranlon,
empsiehlt sich einem geehrten Publikum An»

Urkunden in teutscher und englischer Sprache.

t'reä.
Architekt. KaameistcrSrLiigtailur.

(Städtischer Vermesse»,l

Office. SUt Sacka. Avenue. -ah« Washington,

Zfmz Scranton, a. 7v,!j

A. S. Konarson,
deutscher Uhrmacher « Juwelier,
Wvoming A»e. gegenüber de« W,»«ing

Hau«. Scranton, Pa.
Scranton, tl>. Jan. IBK6 da

(Gebrüder Bertolt,
llOgrankltn Avenue. Scranton,

Fabrikanten von Bildeirabmen jeder Art,
und dedeutend- Hantier in Spiegeln, von den

billigsten bi« ,u den besten. Ks73
Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

Peter Erster,
HanS-, Schild»,

ZfreSco- nnd Ornamental-Maler,
ZsB Penn Avenue, Scranton. da

Hermann Waklers,
Hau«- und Schildinaler ialsomining,

Gratning und Tapeziere«.

Bestcllungen per Scranto» Post prompt de-
berücksichtigt. 2 mk7Z

Alex. Hay,

Hau,, Schild öl Morati-ai Mater,
Empstehlt sich in allen insein Fach einschlagen-
?en Arbriten ans'« beste, mit stet« pünktlicher
und reeller Bedienung.

Auch empfehle ich dem «erehrten Publikum
»o« scranton und Umgegend meinen Vatiit-
Store «elcher alle Sorten von Oelfar-
beu Wwie Tap'ten und «orden enthält,
,u den dilligsten Preise«. 7m,72

Jakob Tchalk,
Hau, «od K.hitdmate», Tapt)ierk-

u-td Eal omintag,

Walter u. Spleiß,

Haus- Schild- u.Fresro-Maler,
jt7 Penn «oeune, Scranton,

fahren alle Aufträge piompt und zurZuk'.
»eiihcit au«. 2lag,i

ConradSchröder,

Vaumeister ff Contraktor,

Eine jahrelange praktische Au«übu«g meines I
Reschäste« aus eigene Rechnung se», mich inde»
Stand, auch den hichsten Anforderungen Jener
>u entsprechen, die bauen «ollen.

VMein-undMMkl-Arbtitcn
Pläne o«» Berechnungen

I'n (venire pieeos) in Npps stet« vorräthig

>der in kürzester Sr>st angefertigt.

Die besten Referenzen stehe» zu Die»,
sten.

Wobnung in Pine Brook.

Zakob Keiper,
!I« der Alle, Himer gii» Sagle <»»>«>,

Baufckreiner »nr Contraktor,

imcfiehlt sich zur Uebernahme »on Neubauten

l-der Art, desorg« Reparaturen unr alle andere

in diese« Aach einschlagende Arbeiten.
Nute Ardiit und prompt« Bedienung «ird

garantirt. 2tap7Z

Groccrie-Geschäft
Herm. Scbürbolz,

auf dem Geißenhügel, IZ. War»,

»"jeder «r!Ä auch Lurusgegen-
stnde. kurz Alle«, was in einer «ohlewgerichteten
Hau«baltung nöthig iß. 13j17t

Willst du dedient set« prompt und sei»,
So kehr' dei Hermann Schürholz ei«.

H. Sauer.
Gtiefein, Schuhen
bat seine »erkstätle nach der Wd'Min« A»«-
nue unier der Ersten National
Bank, verlegt und mach, die

anklriig».
?

Dauerhafte Ardeit.und erakter Schnitt sind
sein« Spezialität»,. Statt«, ihm einen Be.
such ad. >?ji

GescbäftS-Empfeblung.

Cigarren. Fabrik
~»» wieder

Krau Kedl,

Geprüfte deutsche Hebamme,

?äll!n° Hull-l'^ung

Jackson Haus,
granNin »,««««, «ah« dt» Eisenbahn-Depot,

Lorenz Zeidler, Eigenthümer.
Da» Hau« ist neu und i« vollkommenster

Weise eingerichtet und Zisch «nd Kaller Ii«-

f.rn an Spesen und Settinken da« Best«,

kinme» »oß >u>» Logt« beim
la«. «de, »«» »och« erhalten. l7f?v

>»»»», Z,«»>»,.

John Scher,
Deutsche Bierivirlbslbaft

-Zur Gemüthlichkeit."
2lv South Mai« Street,

Wi ketharn.
Beste Sveisen und Getriilte. ">lle möglichen

NeZstoue Hotel.

freundlichst ein 9mi72 schnell.
Friedrich Schräder.

Sarsaparilla ouii Mioeralwassfr,
Zahrik in Mulberrv strafe, zwischen Penn u.

Porter. Ale und Lagerbier.
in glaschen, wird zu den niedrigsten Preise»
m »roßrn nach allen Plätzen der Sit, kostenfrei
griiefert.

Sine Erfahrung von 2b lahttN in mewrm

d-r vesundhett sehe zuttägltch DaS^Be-

ge leben durch dir Post mir zugesandt
«erden linden prompte Berücksichtigung.

2«iba g r. Schräder.

LackawannaHaus.
Lackawanna »venue, nahe dem Depot,

«ha«. Iropp, Prop'r.

Da« odige, in deker Wrise eingerichtete
pau» ist mit Allem «ersehen, wa« dem Körper

an» Sigarren, «arme und talte Speisen; »u
stern. a 112 sede Nr« zubereitet,

tin feiner Saal fiir Damen und Zamilien

Gräber I Burger,

Rcstauratiön ä: Salon.

Htctter Haus,
grank Gtettr, Prop'r,

Main Straße, Hpde Part.

Vorzügliche Stallungen stehen m» dem Ho-
t l in Verbindung. 2is>7Z

»ach »euest-e Zeit angemessiner ga?->n ringe-
richtet, 23mi7Z

hei

Iu lius Ä e lln er,
Dunmore Straße.

11 Mer woiht'S no tckiau II

Wm. Noll'S

Restauration.
Liquor Storr.

Die hesten Welne, das beli'dte Roblnson'lche
Bier und »alle Speisen, sowie »rrzügliche «i-

-und ir'lle Bedienung hoffe
ich mir die Kundschaft drS verehrllN Publikums

Upion ä^otel,
Mainstraße, H»de P«rk, nah« Lackawanna

aufmerksam, er stiis di, besten Weine. Li-

Um aeneigien Zu,pruch ersucht
dm,?.» Peier ftiibler.

«eorg Eisenhart

Weine«. Liquören u. f. w.,
Mainstraße, H»de Park,

lad« «II« Freunde und Bekannte zu
reichem euch eu uut g-e-Mr g I

Henry Leitner's Salon,
Mainstraße, Hpde Park,

gegenüber der neuen Odd Festow Halle.

Leder Kreunde und da« Publikum
Henry Lettner.

Zipfelkappc-Wirthfchaft

Warnte St »Hauer,

Srocerieen und Provisionen,
Mainstraße, H»de Park.

udrv !

st,»» »est. ""h.u«, «»II»»»,
AI«, »««>-.

Peter Ereter,

Neftanration,

H «V. Diller's

Nur man immer rin. H. -v. D iller,

Cell Haus,

Zrcellente Eigarren,

Saite Speise«.

Höflichst ladet ei» W m. He« sei.

Gasthaus zum

?Frohen Sinn"
A o n S,^

HOHBL,
Victor Ftoch, Eigentdümer.

Luther Z Blatter,
Deutsche Wirtbschaft,

Vorzügliche «Selranle und die defte« kalten
Speise» stet« vorrätbig. Auf ihr

Cigarren Geschäft

fen u. s. «. 27ap7l

Menzel's Hotel.
SS Bowcr«, s«kc Bayard St.,

Ret»- Aort.
Diese« woblbelannte im Centrum der Stadt

gelegene Hotel ift allen Reisende» und ftreu».
den besten« empfohlen. kda«. Menzel,

Phiiip Robinson,
Bierbrauer,

»mpsteblt sein au«ae,eichne«eS gabrilat de» ver-
ehrten Wirtben besten«. lvjrk

Chs«. H. Schodt,

Reftauration,
Ecke Wyoming Ave. und «ommereial Alle,,

hält

Wirths- und

gelegene« Äai.° »» st« st"« die d«sten'«etr»n.'

Ehrist. Zöllner s
kv>tallrativi>,

B Simon s
tvein - Liquor Handlung,
SI? La«ka»vanna Avenue.
Beste Whi«lie« »erschiedeuer M«'fe», tlog-

nai, Zwetschkenwasser, Berliner Belreide-Kum^

Kerr s
«in .Pr «i «

Larpet Store

4 Avenue

Earpet»,

Oeltuthe«,

Matten, und

Fe«ster-Borbcknq ,

so»«, «len «»der« Artitel», dt« »a« «lwty»-

lich t» «ine« »»ol.a»«,«statteten!i«r»el Et««
sind««, ,» »,« «i«»,t,st»n R««»>»r> »lld Phil».
d»l»bt« VrÄsi». ittrlj

IVIevchants 6? IVlectiamrs
B au i?»

von s « ranton, Va.

Kapital tzsoV,sil)o.s>o
GnrvlnS Profit, « «

John Handle». ...» Präsident.
I. E. Burgest. . . Viee-PrSfident.
Rudolph r. McEabc. .

. Sassirer.

Slisba Pbinnp, l D. T. Richard».
I T. Burgeß, M M. Kearne,,
P. Mll'nn, I Edward Jone«,
W. R. Monie«, l Peter Bursche!,
D. B. Ho«ell.

Diese Bank hat ein ausbezahlte» Sapital
»o« ijwei Hundert und Fünfzig
Tausend Dollar«, mit linem angrhäuf-

ti« Urbtrschuß von Fünfzig Tausend

dt« Kaufleute«, Professioniste« u« ««deren

vorzügliche gacilitäte« für ih>« Bankgeschäfte.

Wechsel verkauft für alle Theile der Vereinig,
te« Staaten und Suropa.

der Gesetzgebung von Perms,lvanie«, m>t dop-
pelter Verbindlichkeit. Sech« Prozent Unteres
se« bezahlt auf Zetidepvsite».

Beachtung ihrer Geschäfte sich versichert halten;
Zollektionen an allen Hauptorten «erden ge-
mach, und am Tage der Zahlung zum niedrig.

se« Wechsel-lourse berichtigt.

An die deutsch« Bevölkerung
von

Die
Zorslltov Minist Ov. <k Kpftriisuli
lenkt Sure Aufmerksamkeit auf die sehr liber-
a>e»

a^^eposito^^^^
H B. Phelvs sind die Direktoren. lvmz? >

H. S. Pierce, Präsirent.
H. B. Phelp », Schatzmeister.

Harmonie H^tel
Henry Weiß,

Rorthainvton Straße, Wilke«barr».
Der Unterzeichnete

Speisen und Wetränte zu j?der Tage«.eit
Reinliche Veiten und pronipte B«dtenung.

SZolj Achtungsvoll
Henr» Weiß

Heinrich Hechst,
EurttaScifc und LiHttr Fabrik,

Slocilm'z /lat», Zcranton, Pa.
Empfehle« ihr« Seife und Lichter, vom be-

st«« Mat«rial fabrizirt und zu d«« billigste«

und Lichter im Aioßen und Kl«!»«»
von d«st«r Qualität. Unschlilt und g«tt werden

bezahlt. Rostn-
Seif« wird foriwährrnd dasrlbst fabrizirt. 22f

Äummcr >9

Charlcs
Ochs

Centra!
Park
Hotel,

<»ormal«
Gl»«,«'«

Insel.)

Der
schönste
Pic
Air

Platz!

Wilhel» g. Kiesel. < lael D. Reuffer.
«ild. F. Kiesel sc Co..

W »ehs« l»,

Paffaqe-u.SptdittonS-Geschäft,

Wilh. ». Kiesel ». So.

C D. Neuffer,

H. I. A»dr. Müller.

Ziegler Müller,

Vlcch- und KupscruiMen,
Dachrinnen, u. s w>,

fel, Kaffeemühle«, Bügeleisen

Neues Möbel-Geschäft
Peter Faust

I. Or?efer u.Co.,

Btar llall,

Gebrüder Greenewald.

IB7Ä

Frühj>hr ä: Sommer.

Fertig gemachter Kleidung

Fertig gemachter Kleidung

fs-

Männer, Jünglinge und Knaben,

Männer, Jüngling« und Knaben.

erstaunlich billigen Preisen,

erstaunlich billigen Preisen»

Greenewald u. Bruder,

Ttar Aleiderd-ll»,

504 Avenue,

! Au» Aeicheo »e« ?«»«» «w».

Verküufe-Verlangt.
Zu verkaufen:

Sia« Parti« g«n,vost«n uud »r«tt«r
««» vorzüglich» Qualität! sowie Uauhol, srder

Zu vermietheu:
giir rix« R« h« Jahr« ?A - tzig r aut«e

Baurreiland, arlkgrn im Lackawanna lown
lhlp und an die E t, S-ranto« grinzrnd, an
der Linie von Pitt«ton Avenue, und nur 2"
Minui'n Mang von der S«id«fadrik. Liese
Bauerei eignet sich vorzüglich zum Halle« von
Kuh« > für M lchgewinn und zur Pfian ung
von «I'emüsen für den Markt vi« ?'«nns»l-
-vai-ta Bahn passirt durch da» Land an dem
braver Meaddow Ende. Medrer« gaie Quel

auf dem Land. Wegen Termine und

Njrda SnaMon.Pa.

Zu verkaufe!»:
Der Unterzeichnete bietet hiermit siebe» gute

Pferde und Geschirre, eine Anzahl Kracht- unt
-ndere Wage« n.l»i Allem Zubehör zum Ver-

an. Nähere Auskunft ertheilt M.Kapp,

Zu verkaufen:
P?"'- doppelte»

Dassclbe ist n it B!asser."l«a« u"nd
liegt an einer der stcquentirteften Siraßen von
Seranton. Sin guter Stall und andere An-
gebaude sind auf dem Eigenthum. Bedingun-
gen u leicht.

Zu verkaufen:
Schöne Lot«, drei davon an der Frank»

lin Avenue, eine an Mulberrvstraße und die
anderen an eine Alle, grenzend, werden unter
billige« Bedingungen verkauf». Man melde
sich bei

John Zeidler, Scränt««.

Zu verkaufen:"
Sin auf der SlocumS glat liegende» E-gen»

Ihum, bestehend au« Hau», mit fünf Zimmern
und »asement. Das Aebäude ist au« Holz
Lot ist 5V bei AXt Fuß an der Ecke von Elm-
straße und Remingto« Avenue. Lickofen,
Nrunnen. Sommerküche, Obstbäume und tra-
gende Wein eben. Zu erftagen an dem Platze.

Laulots.
weise Zahlungm 'zum Verkauf auüaebolen
»ür kaumeistee ist dies- Gelegenbii, gut, da

Mäd<ben verlangt.
Sin tüchtige« Madchen, welche« waschen,

willen« ist. Ein lolche« erbält Lohn und
Behandlung, und kann ihren Dienst soalei«oder etwa am I. Mai antreten Nähere Au«-
kunft in dieser Office.

Zu vernuethen:
Sin zweistöckige» grame Hau«, mit Keller

und '«a,ien. Hau» eingerichtet für zwei tleme
Familie», wn« so reilanat-, dasselbe liegt an
der William Slreet, Petersburg. Nachz ifra-gen bei lka» A. Schräder.

Zu vtrmittijen:

chenbla?,."
E.«. Earman, Händler i«

Pine Brook Kohlen.
Office i» N». IU9 Pen« Avenue,

2j« Scranton, Pa. li

(E°iresponde«z de« ?Wochenblatt.")
Re«.lork, t. Mai 187».

iichste« Wett«r», ergießt sich über unsre Metro
poli« freundlich lachender Sonnenschein, und

stehen hatte Mit Schnee? Ja, auch mit

gesittet « Mensche« üblich ist, jede »»terhall-

etischeu Ausschmückung i« die Welt gesandt

wird, am Meisten gelesen,» daß man nur mit

einer gewissen Scheu zur Jeder greift, fürch-
tend, dem Leser nicht gerade da» zu bilt«», wa«

b«ne Ziegelstiine ihre Auferstehung fein« last,

»iiti ««Hr.) »der daß ? ihre, löbliche» P-lizei
,»ch öfto» »K bi»hi> geftatleii soll, Bolk»gKd

rrrns vvikLri:».
Möbel Händler

Leichcn-Btsorfter,
Zl4 » Zl« 4ve.,

M.R. Solvia geführte Model-Äe-

stehe.
Mein VeschäflSlokal ist 3IK Lacka. Ave.
b172 Peter ivunstee.

Möbclu! ! MSdela!!
Gr»«-r « «».,

bäude nächste Thür« von ihrem frühere« Platz,

Dem grihele« Publikum für dishertge« Z».Spruch dauke« . gebe» «ir zugleich die «erficht
"»uz. «ir unsere Kunde« auch in Zukunf
reell «»b billig bediene« «erde».

Reparatur,» prompt »»«geführt.
Ebenso empfehle» «ir »«« al» Leicheadefo«ger.

Alexander Hay.
! »> Lchild-MalerW,o«i»g Avenue, »ah, der »nie» Pop»f>

?e», besvegt all« w ftach nnschU>gn>d»o «r
l»tw> »»» tapqwn, He?«». U»»70

Anzeige-Gebühren.

I Spalte, jährlich »1(0

t ? ? . ib

t N>

BeschäftS-Äarlen, jährlich, . . . b
Lokalnrtizen, !> Cent« per Linie für jede L'a -

Bedingn» ?Vierteljährliche

laufe zu arran«ire», um dinlerher die ?Rio-
Irr«", inklusive grauen und Kinder, jUPaare»
treiben zu können, wie e« am IZ. Januar ge-

Pian vergl-iitt da« Leben und Treiben gro-
ßer «tadle häufig mit dem wogenden, nie ru-
higen und immer neu sich gestaltenden Meere,
und las mit Recht, mitunter braust ei»
Siurm über die Wellen und durchwühlt die
Wassermass n mit überwäliigender Gewalt bi«

auf den Grund; diese Stürme sind für die
städit erschü lernde Ereignisse und brennende
>;>ageii, die da» Wohl u,d Weh de« Gimein-wesen« berüdren, Liese Ereignisse müss.n je-

schon sehe erschütternd uno tie Reagin

theil oder diese oder jene Klasse der Bevölker-
ung au« der gewohnten können,
.der auch diese oder jene Nationalität näher
berühr-», obne von der Gesammtheit ander«

al« »lerfiächl ch betrachtet zu werden.
Für die deutsche Bivölkerang New Aork«

brachte die jüngste Zeit zwei solcher Zragen aus'«
lape', wovon die eine alle «lassi» de,deutschen
Bivölkerung berührt: die nativistischen Ueber-
griff- der Einwanderung«. Commission-, die

andere jedoch nur von den deut,che» gort»

rufe» wurde, »ämlich- der Kampf gegen die
Polizei - Eommissäre in gl lg- der Vorgänge
vom l . Ja». In beiden Fragen steht der

Commission, welche den Vertreter der deutschen
Bes-llschaft mehrfach insulitrt und verhöhnt
und tchließllch in ungerechtfertigter Weis- viele
der in Castle Garten und de» verschiedenen
Ei»«anderung«anstalte» angestellten deutschen
Beamte» absetzte uno an deren Stelle Leute,
natürlich ?Naives", placirte, denen die erste
Letingung zu solchen Stellen Kenntniß der

deutschen Sprache mangelt, daß in einem
solchen Vorgehen jeder Begriff von Recht und
Billigkeit »eilest und a» Stelle »o» Humani-

schenhaß gesetzt wird, begreift ter Aminkao-r

Eine großartige Massendemonstration der
deutsche» Bevölkerung, welche am Ostermon-
tage unter Veranstaltung der deutschen Gesell-
staft in Eooper Institut stattfand, um diesen

ebensowenig that dieses die Legi«latur, denn sie
«ertagte sich gestern, ohne da« Gesetz, welche«
den Präsirenten der deutschen Geiellschaf« und
der irlandischen da«

,u de» bereit« schon erhaltenen auf« Kerbholz
setze».

In ter zweiten, schon alteren grage ist der
Erfolg nicht großer, lie Vorgänge am IZ.
Za»uar sind bekannt. Eine A»,ahl Geweide

»eretne beschloß eine Versammlung und Um-
,ug,» veranstalten. um den Stadtrath,u »er-

anlassen, durch geeckte Maßregel» die Noth
der arbeitenden Ve-ölkirung zu lindern; hierin
lag gewiß nicht« unges-tzliche«, selbst wenn man
über den Werth dee beabsichiigte» ?emonstra-

dann n»t«. mehr f«r Recht
«nd «»tke«»oh>, »>« sei h«». d> M.


